
Bekanntmachungen der Landesärztekammer Hessen
Geburtstage

Bezirksärztekammer Darmstadt

02.03.:  Dr. med. Ingrid Vogel-Hiemisch, 

Darmstadt, 90 Jahre

07.03.:  Theo Wißmüller,  

Michelstadt, 70 Jahre

12.03.:  Dr. med. Gisela Steitz-Dörr,  

Alsbach-Hähnlein, 75 Jahre

15.03.:  Dr. med. Markus Walter,  

Mannheim, 65 Jahre

19.03.:  Dr. med. Achim Monninger,  

Bensheim, 65 Jahre

19.03.:  Dr. med. Regina Beckenhaub- 

Walther, Bad König, 75 Jahre

23.03.:  Dr. med. Werner Donsbach,  

Rüsselsheim, 70 Jahre

Bezirksärztekammer Wiesbaden

01.03.:  Dr. rer. nat. Gerd Möller-Serr, 

 Hünstetten, 75 Jahre

02.03.:  MUDr./Univ.Preßburg  

Michaela Elias-Straß,  

Heilberscheid, 70 Jahre

08.03.:  Angela Eckhardt,  

Wiesbaden, 65 Jahre

09.03.:  Dr. med. Ortwin Klein, 

Budenheim, 65 Jahre

09.03.:  Dr. med. Thomas Zimmermann, 

 Wiesbaden, 65 Jahre

10.03.:  Kalliope Frantzeskaki-Kronen-

berg, Schmitten, 85 Jahre

11.03.: Prof. Dr. med. Karl Wernecke,  

Niedernhausen, 75 Jahre

13.03.:  Dr. med. Eberhard Dielmann,  

Limburg, 75 Jahre

16.03.:  Dr. med. Dr. rer. nat.  

Erich Salewski, Schmitten,  

75 Jahre

19.03.:  Dr. med. Gerd Klump,  

Hadamar, 80 Jahre

21.03.:  Dr. med. Serban Salup,  

Wiesbaden, 70 Jahre

23.03.:  Dr. med. Gerd Balser, Weilburg, 

70 Jahre

24.03.:  Dr. med. Barbara Weber,  

Mainz-Kastel, 75 Jahre

26.03.:  Prof. Dr. med. Markus Lengsfeld, 

 Eltville, 65 Jahre

27.03.:  Dr. med. Sievert-Paul Seebens, 

 Wiesbaden, 75 Jahre
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Fast drei Viertel (72 %) der Menschen 

im Ländergebiet Hessen, Rheinland-

Pfalz und Saarland fühlen sich häufig 

oder manchmal gestresst. Rund drei von 

fünf Befragten (59 %) gehen zudem da-

von aus, dass das Leben in Zukunft noch 

stressiger wird. Um abzuschalten, grei-

fen viele zum Smartphone oder Note-

book: Jede und jeder Zweite (50 %) an 

Main, Rhein und Saar nutzt gezielt das 

Surfen im Internet oder in den Sozialen 

Medien, um Stress abzubauen – bundes-

weit macht dies nur rund ein Drittel 

(34 %). Das zeigt eine repräsentative 

Forsa-Umfrage für den Stressreport der 

Techniker Krankenkasse. Die vollständi-

ge Meldung ist abrufbar unter:

http://www.tk.de/lv-hessen/  (red)

RKI veröffentlicht Zahlen zu Krebserkrankungen 

Im Jahr 2023 sind geschätzt etwa 

241.400 Frauen und 276.400 Männer in 

Deutschland mit einer Krebserkrankung 

diagnostiziert worden. Etwa die Hälfte 

der Fälle betrafen die Brustdrüse 

(75.900), die Prostata (79.600), die 

Lunge (58.300) oder den Dickdarm 

(55.300). Die Sterblichkeit an Krebs ist 

in Deutschland bei rund 228.960 krebs-

bedingten Todesfälle in 2023 weiter 

rückläufig. Die altersstandardisierten 

Krebssterberaten sind in den vergange-

nen 25 Jahren bei Frauen um 21 % und 

bei Männern um 31 % gesunken. Die 

stärksten Rückgänge sind beim Magen-

krebs und Darmkrebs zu verzeichnen.

Die genannten Zahlen stammen aus der 

neuen Ausgabe des Berichts „Krebs in 

Deutschland“, der alle zwei Jahre als ge-

meinsame Publikation des Deutschen 

Krebsregister und des Zentrums für 

Krebsregisterdaten im Robert Koch-In-

stitut (RKI) herausgegeben wird und auf 

Registerdaten sowie der amtlichen To-

desursachenstatistik beruht. Die voll-

ständige Pressemitteilung ist abrufbar 

auf der Website des RKI unter:

 www.krebsdaten.de

Aus der Delegiertenversammlung  

der Landesärztekammer Hessen

Die Landesärztekammer Hessen gibt hiermit folgendes Ergebnis der Nachwahl zu 

den Ämtern der Vorsitzenden und stv. Vorsitzenden der Prüfungs- und Wider-

spruchsausschüsse im Weiterbildungswesen in der Delegiertenversammlung am 22. 

November 2025 (Wahlperiode 2023–2028) bekannt:

Dr. med. Michael Willi Habekost

Frankfurt, 25. November 2025

gez. Dr. med. Edgar Pinkowski, Präsident der Landesärztekammer Hessen

Verlustmeldungen der Arztausweise nur noch online

Mit dem neuen Jahr stellt das Hessische 

Ärzteblatt die Bekanntgabe der Verlust-

meldungen der Arztausweise in der 

Printausgabe ein. Die Verlustmeldungen 

finden sich künftig nur noch online im Li-

teraturverzeichnis der jeweiligen Ausga-

be unter www.laekh.de.   (red)

Digitaler Stress statt Erholung?  

Jede oder jeder Zweite entspannt mit Social Media

http://www.tk.de/lv-hessen/
https://www.krebsdaten.de
https://www.laekh.de



